
Anlage <i.

Bericht
des Provinzialausschusses,

betreffend

den Vermögensstanddes Rheinischen Provinzialverbandes.

Der Provinzialausschuß beehrt sich, dem Provinziallandtage die umseitige Zusammen¬
stellung des am 1. April 1898 vorhandenen Vermögens und der Schulden des Provinzialver¬
bandes der Rheinprovinz zur geneigten Kenutnißnahme ganz ergebenstvorzulegen.

Düsseldorf, den 29. November 1898.

Der Provinzialausschuß:

Ianßen, Dr. Klein,
Vorsitzender, Lnudeshauptmunn.

,n



'!« 41. RheinischerProvinziallandtag. Nr. 6.

Zusammen
des am 1. April 1898 vorhandenenVermögensund

Vermögenstheile.

Werth
der

Gebäude.

1

^. Centralverwaltung und Anstalten.

ll. Hauptverwaltung .......
d, Verwaltungsgebäude,— Ständehaus

und Dienstwohnungdes Landeshaupt¬
manns

Fonds zur Zahlung von Pensionen an
Provinzialbeamteund von Wittwen-und
Waisengeldern:c. an deren Hinterbliebene

Ständefonds. — Verfügungsfonds des
Prouinziallandtages ......

Fondszur Errichtungeines Kaifer-Wilhelm-
Denkmals ..........

Fonds für die monumentaleAusführung
einer Figurengruppevor demStiindehaufe

Fonds für die Herausgabe einer Denk¬
mälerstatistik.........

Provinzial-Museen zu:
Bonn ...........

Trier...........

Zu übertragen

1538 500

Werth
der

Grund¬
stücke.

2

320 200

392 600

2 251300

150 000

Werth
des

Inven¬
tars.

.//
3

81200

25 550

256 750

327 600

Kapitalvermögen,

Werth¬
papiere.
^ !^

4

28 550

27 930

384 080

Sonstige
Forderungen.

^ ^

315 821 26

105 000

40 134

7 755

46

78

468711 50

Anlagen zu den Sitzungsprotokollen. Nr. 6. 99

ftellung
der Schuldendes Provinzialverbandesder Rheinprovinz.

Andere
Vermögens-

Vestand-
theile.

Summe
des

Vermögens.

-5-

315821
( -

2 016 100
(1 957 000

( -

105 000
(80 000

40 134
(133 200

7 755
(77 540

(3 605

429 950
(428 254

446 080
(438 281

3 360 841
(3117 881

20
......)

10
-)

7«
85)

3'/)

-)

22,

Schulden.

4

108 544

800 000

908 544

Ä)

^!0

Zu
Spab

tc

Bemerkungen.

Barbestand bezw. Ueberschußam 1, April 1898,

Werth des Ständehaufes 1413 500 M. (Mehrwerth in Folge Ver¬
größerungdes Sitzungssaales).

Werth der Dienstwohnungdes Landeshauptmanns,Elisabethstrahe
Nr. 11, etwa 125000 M,

Werth des Bauplatzesdes Ständehaufesetwa 90 000 M,
Desgl. der Dienstwohnungdes Landeshauptmannsetwa 60 000 M,

Hierin sind 2000 M, Werth des Inventars des Nechnungs-Neuifions-
Nureaus,welchessich im Landesbnnkgebaudcbefindet,mit enthalten.—
Der früher angegebene Werth (322 000 M,) erhöhtsich um 5600 M.
in Folge Vermehrungdes Inuentars,

Noch zu deckendeBaukosten der Erweiterungdes großen Sitzungssaales,

Der Fonds hatte einenNaarbestanduon 37 733 M, 82 Pfg,, welcher
zur Verwendungin das Etatsjahr 1898 übernommenist,

Depositen. Außerdemwar beim Finalabschlußam 18, Juli 1898 ein
Naarbestandvon 4 733 M. 96 Pfg. vorhanden,

Naarbestanddes Fonds am 1, April 1898,
EntnommeneVorschüsse bei der Landesbnnk,welche sich zur Zeit auf

630 000 M. vermindert haben und hinsichtlich deren Deckungdem
Provinziallandtag eine besondereVorlage gemachtwird, (Druck¬
sachen. Nr. 15.)

Depositen.

Beim Finalabfchlußam 18, Juli t898 war ein Naarbestand uon
12 190 M. 65 Pfg. vorhanden.

Nach den Baukosten.
Grunderwerbskosten,
Kosten der Beschaffungdes Inuentars. Werth hat sich etwas erhöht.
Summe der Baukosten,
Werth des feitens der Stadt Trier unentgeltlichhergegebenen Bauplatzes

abzüglich des vuu derselben zurückgenommenenTerrains.
Kostender Beschaffung des Inuentars. Iuzwifchenist das Inventar

Vermehrt.

") Die eingeklammertenZahlen betreffen die Summe des Vermögensnach dem Stande Uom 1, Äpnl ««!»«.
13-



100 41. RheinischerProuinziallandtag. Nr. 6.

Vermögenstheile.

Uebcrtrag

8! Aufseherhaus zu St. Barbara in Trier

9 I Fonds für gewerbliche Zwecke ....

10> Wittwen- und Waisen-Versorgungsanstalt
der Kommunalbeamtender Nheinprovinz

11 Provinzial-Taubstummenanstaltzu:
Aachen ...........

Vrühl...........

Kempen ..........

Neuwied ..........

Trier...........

Elberfeld ..........

Essen ...........

12 > Unterstützungsfondsfür entlasseneTaub¬
stumme ..........

13! Provinzial-Vlindenanstaltzu:
Düren ...........

Neuwied ..........

Zu übertragen

Werth
der

Gebäude.

1

2 251300

700

40 000

47 700

39 000

36 000

90 000

71000

112 862

372 600

71670

3137 832

Werth
der

Grund¬
stücke.

2

256750

7 300

4 500

32 000

21000

19100

58 000

21100

81180

500 930
l

Werth
des

Inven¬
tars.

3

384 080

3 000

5 493

3 620

5 000

10 000

7 000

8 400

102 600

529193
>

Kapitalvermögen,

Werth¬
papiere.
^ !^-

4

1000

Sonstige
Forderungen.

5

1000
!

468 711

640 000

17 156

600

27 326

1153 794 !09

Anlagen zu den Sitznngsprotokollcn. Nr. 6. 101

Andere
Vermögens-

Vestand-

Summe
des

Schulden. Bemerkungen.
theile. Vermögens. Zu

Spal¬

^" 7 8
te

— — 3 360 841
(311? 881

50
22)

908 544 20

5 700
(5 700 -)

1 Nach den Vaukosten.

1000
(1000 -)

— — 4 Aktien der Gesellschaft für Dreherei und Schreinerei in Heimbach,
Diese Aktien sind werthlos gewordenund fallt dieser Posten für die
Zukunftaus.

-— — 640 000
(365 000 -)

— — 5 Depositen.Nach dem 1, April 1898 sind noch weitere 70 000 M. hinter¬
legt worden. Außerdemwar beimFinalabschlußam 18, Juli 1898
noch ein Vaarbestanduon 805 M. 39 Pfg. vorhanden.

— — 60 156
(43 000

59
-)

—- — 1 u, 3 Nach überschläglicher Schätzung, Das Grundstück ist Eigenthum der
Stadt Aachenund muß derselbenbei anderweiterVerwendungder
derzeitige Werth erstattetweiden.

5 Antheilan inzwischenhinzugetretenenVermächtnissen.
60 493
(60 493 -)

1

2
3

Versicherungssummebezw. nach Schätzungunter Hinzurechnungder
Vaukosten für die Erweiterungsbauten.

Nach Schätzung bezw. unter Verücksichtigungdes Kaufpreises.
Ueberschläglichnach dem Feueruersicherungsbetrnge unter Hinzurechnung

der Kosten für die Turngeräthe,
-— — 47 120 — — — 1 Versicherungssummebezw, nach Schätzung.

(47 000 -) 2
3

Nach Schätzung bezw, unter Berücksichtigungdes Kaufpreises.
Ueberschläglichnach dem Feueruersicheruugsbetrage.

— — 73 000 — — — sl Summe der Baukosten.

—
(73 000

121600
-) lu Nach Schätzung bezw. nach dem Feueruersicherungsbetrage,

(119 000 ^) 5 Depositen.
97100
(97 100 -)

" 1 u. 2
3

Summe der Bau- und Grunderwerbskosten,
Nach Schätzung.— 179 262 — — — In. 2 Nach den Baukosten bezw. nach Schätzung.

(17? 362 -) 3 Nach Schätzung, Werth des Inuentars hat sich seit der letzten Zu¬
sammenstellung um 1900 M. erhöht.

27 326
(23 939 45)

— — 5 Depositen.

-^ — 496 300 — — — 1 Nach Schätzung.
(496 300 -) 2

3
5NfacherBetrag des Katastral-Reinertrnges.
Nach Schätzung,

— — 152 850 — 152 850 — 1 Baukosten bis 1. April 1898.
( - -) 2

8
Kaufpreis.
Darlehn bei der Landesbanlzur Deckungder Baukosten.

-— — 5 322 749 09 1 061 394 20
(4 626 775 67)



102 41, Rheinischer Provinziallandtag. Nr. 6.

14

15

16

1?

18

Uebcrtrag

Unterstützungsfonds für entlassene Blinde

Provinzial-Hebammen-Lehranstalt zu Köln

Centml-Hebammen-Unterstützungsfonds .

Irrenanstalts-Vauschuld......

Provinzial-Heil- und Pflegeanstalten zu:
Andernach ........

Bonn

Dürcn

Galkhaufen

Zu übertragen

Vermögenstheile.

Werth
der

Gebäude.

!

3137 832

299 000

1885 600

2 507 000

2 532 700

314 000

10 676 132

Werth
der

Grund¬
stücke.

2

500 930

423 900

108 265

234 013

258 833

16 000

1541941

Werth
des

Inven¬
tars.

3

529193

65 000

254 300

285 500

285 000

1418 993

Kapitalvermögen.

Werth¬
papiere.

^ !^
4

1000

1000

Sonstige
Forderungen.

1153 794

95 556

12 918

3 400

1 265 668

09

31

40

Anlagen zu den Sitzungsprotokollen. Nr. 6.
103

Andere
Aermögens-

Nestand-
theile.

Summe
des

Vermögens,

-5-

5 322 749
(4 626 775

95 556
(138162

787 900
(78? »00

12 918
(t2 918

( -

2 248165
(2 205 535

09

3 t

-)

)

Schulden.

,^.

1 061 394

180
(180

^)

3 026 513
(2 995 013

3 076 533
(3 073 860

4 767 033
(4 925000

9 600

Gpal>
te

13

333 400
( -

14 903 734
(13 840164

-)

62 000

35 700

330 000

40
65)

5

^!

1

2
3

5

6 265 90?
(4 925 180

33

Bemerkungen.

Depositen. EinzelneFonds sind an den Vereinzur Fürsorge für ent¬
lassene Vlindeder Nheinprovinzabgegeben worden.

Lastenaus dem Erkenswyk'schenVermächtnisse.

Nach der Feueruersicherungssumme von 263950 M. unter Hinzurechnung
des Werthes von 35 050 M. für Fundament-und Kellermauerwerk.

Der Werth ist für die Quadratruthezu 1000 M. angenommen.
Nach der Feuerversicherung.

Depositen.

Von der am 1. April 1895 vorhandenenSchuldvon 5000000 M. sind
inzwischen mit 1'/,°/° und erspartenZinsen 232 966 M. 87 Pfg.
abgetragen.

Kosten der Bauten bei Eröffnungder
Anstalt ......... 1828668,45

Für Vermehrungund Verbesse¬
rung der Gebäude......

Kosten des erstenGrunderwerbs . .
Später angekauftfür ... .

Kosten des ursprünglichenInventars
Zugang durch Vermehrungder

Velegstärke um 200 Köpfe . . .
Vorschuß bei der Landesbanlzu 3'/,°/l

M,

56 931,55
80644,33
27 620,6?

137 649,45

1885 600 M.

108265

254300
116 650,55 „ )
Zinsen für Grunderwerb,Ver-

mehrungder Inuentarbeständeund maschinelleAnlagen.

Wie bei Andernach 2437 450.30M. -^ 69549.70 M. ----- 2507 000 M.
102 073.49 „ ^131939,51 .. - 234013 „
160002,79 „ -j-125497,21 .. ------ 285500 ..

" " " (für 340 Kopfe.)
Vorschuß bei der Landesbanlzu 8'/,°/° Zinsen für Grunderwerb,Ver¬

mehrung der Inuentargegenstände.Centralbäderund Elosetemnchtungen.

Wie bei Andernach 2434093,39 M. ^ 98606.61M. ^ 2 532700 M.
216 321,4? .. ^ 42 511,53 .. ----- 258833 „
163 892,74 „ > 121107.26 „ ----- 285000 „

...... (für 350 Köpfe.)
Vorschuß bei der Landesbanlzu 3'/,°/» Zinsen für Grunderwerb,Wege¬

verlegungzur Errichtungder irren Verbrecher-Station,Vermehrung
der Inuentargegenstände.

WirtlicheAusgabensür Gebäude.
„ „ Grundstücke.

Pacht-und Holzerlos.
Vorschußbei der Landesbank3'/,°/»

gaben in Spalte 1 und 2.
Zinsen zur Deckungder Aus-



104

19

20

21

22

23

24

25
26

41. RheinischerProuinziallcmdtag. Nr. 6,

Uebertrag

Grafenberg

Merzig ..........

Aachen ..........

Unterstützungsfondsfür entlasseneIrre:
AngesammelterFonds .....

Richartz-Stiftung ........

Nasse-Stiftung .........

Pelman-Stiftung ........

Erich Schleicher-Stiftung .....

Schramm-Stiftung .......

Pelman-Stiftung ........
Unterstützungsfondsfür das Pflegepersonal:

Iakobi-Stiftuug........

Zu übertragen

Vermögenstheile.

Werth
der

Gebäude.

1

10 676132

2 555 000

2 385 900

15 617 032

Werth
der

Grund¬
stücke.

^?
2

1541941

248 800

273 000

2 063 741

Werth
des

Inven¬
tars.

8

1418 993

238 000

240 200

26 000

1 923193

Kapitalvermögen.

Werth¬
papiere.
^ !^4

1000

3 000

5 000

15 000

5 000

3 000

6 100

38 100

Sonstige
Forderungen.

^

1265 668

11579

1778

415

1279471

40

10

40

69

Anlagen zu den Sitzungsprotokollcn. Nr. 6. 105

Andere
Vermügens-

Nestand-

Summe
des

Schulden. Bemerkungen.
theile. Vermögens. Zu

Spal¬

^ " 7 8
te

— 14 903 734 40 6 265 90? 33
(13 84« 1L4 65) (4 925180 -)
3 041800

(2 744 891 —)

404 000 — 1 Kosten der Bauten bei Eröffnung der 1

Für Vermehrung und Verüesse- ! .^r.nlm M
rung der Gebäude.....102 870,94 „ ? ^b^uuu ^,l.

Für Erweiterung der Anstalt auf
720 Köpfe . . '......265 900,00 „ )

2 Kosten des ersten Grunderwcrbs . . 84143,87 „ 1 <^»«ns>
Zwischenzeitlichangekauft für . 164656,13 „ / ^»»uu „

3 Kosten des ursprünglichen Inventars 157 729,75 „ 1
Zugang durch Vermehrung der ^ 238000 „

Belegftärte um 300 Kopfe .' . . 80270,25 „ )
8 Vorschuß bei der Landesbcmkzu 8^/2"/»Zinsen für Erweiterungsbauten,

Grunderwerb, Berieselnngsanlage, Vermehrung der Inuentarbestände.

2 899100
(2 677 550 -)

226 600 1

2
3

8

Wie bei Grafenberg 1977 319,14 M. ^ 293180,86 M. ^ (ftr Er.
Weiterung auf 720 Köpfe) 115 400 M. ^ 2 385 900 M.

Wie bei Grafenberg 106 438,21 M. ^ 166 561,79 M. -- 273000 M.
„ „ „ 137 956,23 M. > (für 320 Köpfe) 102 243,77 M. ----

240200 M.
Vorschuß bei der Landesbant zu 3l/,»/<>Zinsen für Grunderwerb, Er¬

weiterungsbauten, Waschmachine.

26 000
(5 NUN -)

— — 3 Vekleidungs- und Lagerungs-Gegenstände sowie Vieh, nach Schätzung
unter Berücksichtigungder Anschaffungskosten.

— — 11579
(11579

10

10)

— — 5 Zu gleichen Theilen für die Provinzial-Heil- und Pfiegeanstaltcn zu
Andernach, Vonn, Düren, Grafenberg und Merzig zur Verwendung
der Zinsen für entlassene geheilte Irre.

^ 1778

(1778

40

40)

— — 5 Für die Prouinzial-Heil- und Pflegeanstalt zu Vonn zur Verwendung
der Zinsen als Unterstützung unbemittelter Genesener.

3 000
(3 000 -)

— — 4 Für die Prouinzial-Heil- und Pflegeanstalt zu Bonn zur Verwendung
der Zinsen als Unterstützung entlassener unbemittelter Geisteskranken.

5 000

( - -)

— — 4 Für die Prouinzial-Heil- und Pflegeanstalt zn Vonn znr Verwendung
der Zinsen im Interesse der Kranken.

^ 15 000
( - —.)

— — 4 Für die Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt zu Düren zur Verwendung
der Zinsen als Unterstützungvon in dürftigen Verhältnissen entlassenen
genesenen Geisteskranken.

— 5 000

(5 0U0 -)

— — 4 Für die Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt zu Grafenberg zur Ver¬
wendung der Zinsen für arme entlassene Geisteskranke.

3 000
(3 000 -)

— — 4 Für die Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt zu Grafenberg zur Ver¬
wendung der Zinsen für ein Sonnncrfest für die Geisteskranken.

^

— 6 545
(6 545

69
6»)

— — 4u.b Zu gleichen Theilen für die Prouinzial-Heil- und Pflegeanstalten zu
Andernach, Bonn, Düren, Grafenberg und Merzig zur Verwendung
der Ziuseu als Prämien für pflichttreues Pflegepersonal.^- — 20 92153? 59 6 896 50? 33

(19 298 508 84) (4925160 -)
14
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2?

28

29

30

31

32

33

34!

41. RheinischerProvinziallcmdtag. Nr. 6.

Uebertrag

Provinzialfonds für Epileptische:
Fichtenhain .........

ArbeiterkolonieUrft .......
Polizeistrafgelderfondsund Ehrenbreitsteiner

allgemeinerArmenfonds(Staats-Neben-
fonds) ...........

Prouinzial-Arbeitsanstaltzll Vrauweiler.

Landcmncnhauszu Trier

AllgemeinerBaufonds . .

Prooinzial-Strahenverwaltung

Viehcntschädigungsfonds

Zu übertagen

Vermögenstheile.

Werth
der

Gebäude.

15 617 032

97 400

40 000

1187 800

785 000

30 600

Werth
der

Grund¬
stücke.

2

2 063 741

141400

Werth
des

Inven¬
tars.

3

101275

628 250

326 000

1 923 193

10 000

Kapitalvermögen.

Wert¬
papiere.

^ !^.
4

Sonstige
Forderungen.

17 757 832 3 319 866

441000

152 580

314 500

2 841273

38100

38100

1279 471

733 064

31625

9 259

1 009 300

608 839

3 671559

66

01

13

16

55

Anlagen zu den SitzungsprotukoNen,Nr. 6, 107

Andere
VcnnöcMs-

Vestand-
theile.

Summe
des

Vermögens.

4

20 92153?
(19 298 508

248 800

99 200
(99 200

733 064
(733 064

1 730 075
(1 «20 886

1597 455
(1 602 191

9 259
(9 793

1 680 400
(1663 200

608 839
(488 839

27 628 630
(25 515 683

59
«,)

-)

-)

«6

-)

0!
51)

18
81)

-)

16
10)

98)

Schulden,

,^

6 896 50?
(4 925 180

248 800

98 208
(99 200

85 400

7 328 915

(5 024 380

88

88

Tpal
te

1u, 2
8

1—3
5

1—3

Bemerkungen.

Nach einer bautechnischenTaxe.

Wirkliche Ausgaben.

Vieh und Ackergerathe.
Vorschuß bei der Landesbank zu 3^ »/„ Zinsen zur Bestreitung der

Ausgaben in Spalte 1, 2 und 3.

Nach Schätzung und dem Ankaufspreis.
Schuld bei der Landesbank zu 3'/« "/» Zinsen und 1 «/„ Amortisation

zu Lasten des Landarmenuerbandes.

Depositen, Außerdem war beim Finalabschluß am 18. Juli 1898 noch
ein Bllarbestnnd von 573? M. 91 Pfg. vorhanden.

Nach der Feuerversicherungssummevom 1. April 1898 von 1053300 M,
unter Hinzuziehung des Werthes der Fundament- und Kellermauer-
werte von 134 500 M.

Nach dem 25sachen Betrage des Katastral-Neinertrages.
Nach der Feuerversicherung vom 1, Dezember 1896, Materialien und

Vieh miteingerechnet.
Vorschuß bei der Landesbanl zu 3^2 °/° Zinsen für Grunderwerb.

Nach Schätzung.
Reservefonds von 19625 M. 0! Pfg. bei der Landesbant zu 2>/« °/»

Zinsen hinterlegt.
Eiserner Kassenbestandvon 12 000 M, bei der Landarmenhauskasse.

Baarbestand. Auf demselben lasten noch Bewilligungen für verschiedene
Bauausführungen in den Prouinzial-Anstalten von 28170 M.

Diefe Angaben beruhen auf einer im Monat August 1898 vorgenom¬
menen Ermittelung.

Diese Summe setzt sich zusammen aus den Depositen bezw. Beständen!
». des Sammelfonds.......... 64328,48 M-
d. des Neferuefonds .......... 89 901.91 „
e. des Fonds für den Neubau von Prouinzial-

straßen ............. 242278,86 „
ä. des Gisenbahnfonds ......... 112 779,27 „
<:. des Fonds zur Unterstützung des Gemeinde- und

Kreiswegebaues ........ . . . 50 0000,— „
Summe 1009 288,52^M

rund 1009 300 M.
Die Fonds zu <: und o sind voll, der Fonds zu g großteutheils belastet.

Depositen,

11^
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Ucbertrag

35 ! Provinzial-Weinbauschulczu Trier . .

36 ! Lehrer-Pensionsfondsder Landwirthfchafts-
schule Bitburg ........

3? l Lehrer-Pensionsfondsder Landwirthschafts¬
schule Cleve .........

38 l Rittergut Desdorf........

39 l Langenfelderhofbei St, Wendel , . .

Summe ^ Nr. 1—39 und zu übertragen

Vermögenstheile.

Werth
der

Gebäude.

^/
!

17 757 832

87 300

60 700

Werth
der

Grund¬
stücke.

2

3 319 866

57 500

101362

337 835

17 905 832 >3 478 728 >2 921 513

Werth
des

Inven¬
tars.

3

2 841273

15 800

64 440

Kapitalvermögen.

Werth¬
papiere.
^

Sonstige
Forderungen.

38100

24 900

72 500

337 835

135500

3 671559>55

470

493

6 830

3 679 353

96

04

55

Anlagen zu den Sitzungsprotokollen. Nr. 6. 109

Andere
Vermögens

Bestand¬
theile.

6

22 041

22 041

Summe
des

Vermögens

^

27 628 630
(25 515 683

160 600
(133 300

25 370
(25 401

72 993
(73 354

162 062
(162 «62

431 146
(4U0 762

28 480 802
(26 310 563

55
98)

-)

!>6

04
47)

3?)

!»1)

Schulden.

>>;
l.4-

7 328 915
(5 024 380

431 146
(400 762

;«>

3?)

3'l

37)
7 760 061

(5 425 142
darunter

180
(180

Iahrcsrente.

Spal¬
te

Bemerkungen.

Iu.2

3

4,1.5

Nach Schätzung unter Berücksichtigungdes Kaufpreises.
Werth der Grundstückeist durch den Ankauf von Weinbergen gestiegen.
Nach Schätzung unter Berücksichtigungder Feuerversicherung.

Vei der Uebernahme dieser Fonds hat der Proninzialverband die Ver-
vflichtung zur Zahlung von Pensionen, Wittwen- und Waisengeldern
für die Lehrer der gedachten Schulen übernommen. Das Clever
Kapital ist innerhalb 30 Jahren nach der Uebernahme wieder zurück-

' zuzahlen, falls die Schule außerhalb des Kreises Cleve verlegt wird
oder eingeht. — Die Fonds sind soweit möglich in Werthpapieren
angelegt worden.

Depositen.

Nach Schätzung unter Berücksichtigungder Feuernersicherung.
Zum 25fachen Betrage des Katastral-Neinertrages berechnet.

Werth der Gebäude einschl. Wasserversorgung (Schätzung).
Nach billiger Taxe von durchschnittlich800 M. für den Hektar Acker¬

land, Wiesen und Waldungen.
Inventar und Viehbestand gemäß Aufnahme bei der letzten Bilanz

am 31. März 1898.
RückständigeForderungen und Bestand der Kasse.
Werth der Produkte.
Darlehen bei der Landesbank zur Bestreitung der Ankaufskosten und

für Cinrichtungsarbciten fowie rückständigeZahlungen.

Nach Abzug der Schulden ergibt sich ein Vermbgensstand von rund
20720700 M.

(20885400 M.)
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Nebertrag
Abgesetztdie Nrn. 10,12, 14, 16,19—26,

29, 34, 36 und 37, das sind Wittwen-
und Waisenfonds der Kommunalbeamten,
Staats-Nebenfonds, Viehentschadigungs-
fouds, Pensionsfonds der Landwirth-
schaftsschulenund die verschiedenenUnter¬
stützungsfonds als Fonds, welche dies¬
seits lediglich verwaltet werden . . .

Bleiben die Nrn. 1—9,11,13,15, 17,18,
27, 28, 30—33, 35, 38 und 39 für
Hauptverwaltung, Ständehaus, Dienst-
wohnungdesLandeshauptmanns,Stände-
fonds, Kaiser-Wilhelm-Denkmal, Fonds
der Figurengruppe, Denkmalerstatistik,
Provinzial-Museen, Aufseherhaus in
St.Barbara,Fonds für gewerblicheZweöe,
Taubstummen- und Blinden-Anstalten,
Hebammen - Lehranstalt, Irrenanstalts-
Vauschuld,Heil-undPflegeanstalten, Pro-
vinzialfonds für Epileptische(Fichtenhain),
Arbeiterkolonie, Arbeitsanstalt, Landar¬
menhaus, allgemeiner Baufonds, Provin-
zial-Straßenverwaltung, Weinbaufchule
Nittergut Desdorf und Laugcnfclderhof

Vermögenstheile.

Werth
der

Gebäude.

.//
1

17 905 832 3 478 728

Werth
der

Grund¬
stücke.

2

337 835

17 905 832 3 478 728

337 835

Werth
des

Inven¬
tars.

8

2 921513

2 921513

Kapitalvermögen.

Werth¬
papiere.

4

135500

134500

1000

Sonstige
Forderungen.

^

Andere
Vermögens-

Vestand-
theile.

6

3 679 353

2132 471

1 546 882

55 22 041

32

23 22 041

Summe
des

Vermögens.

^.

28 480 802
(26 310 563

55
9!)

2 266 971
(1 891 588

32

26 213 831
(24 418 980

23

Schulden.

^.

33
U7)

7 760 061
(5 425 142

darunter
180
(180

Iahresrente.

180
(180 -)

Iahresrente.

7 759 881
(5 424 962

33
I!?)

Zu
Spal

te

Bemerkungen.

Die lediglich zur Verwaltung überwiesenenFonds betragen rund
2 266800 M.

(1891400 M.)

NachAbzugder zur VerwaltungüberwiesenenFonds ergießt sich ein
Vermügensbestand des Provinzialverbandesvon rund 18 453 900 M.

(18 994000 M.)
Erläuterndwird hinzugefügt,daß der zwische» der jetzigen Ver-

mügensaufstellungund derjenigendes Jahres 1896 vorhandeneUnter¬
schied von rund 541000 M. im Wesentlichen darauf zurückzuführenist,
daß in dem Nachweisevon 1898 unter Position 1 die zur Verfügung
des Landtages zu haltendeMehr-Ginnahmean Provinzialabgabenund
der Bestand für die Bestreitungder Zinsen für die neue Bauschuld,
beide Posten zusammenmit 315821 M. 26 Pf. unter den Aktiven,
dagegen die in der Etatsveriodeneu entstandene Schuldbei der Landes-
bllnl für die Errichtungdes Kaiser-Wilhelm-Denlmals(Position 4) mit
800000 M. unter den Passivenaufgeführtist.
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L. Landesbant der Nheinprovinz

<^!. Rheinischer Meliorationsfonds

I), Provinzial-Feuer-Societät

Vermögenstheile.

Werth
der

Gebäude.

340 000

340 000

285 000

Werth
der

Grund¬
stücke.

2

100 000

100 000

Werth
des

Inven¬
tars.
^/
3

Kapitalvermögen.

40 000

40 000

15 000

Wert¬
papiere.

4

Sonstige
Forderungen.

6 200 921 71

2 003 800

8 204 721

6 685 000

71

Andere
Vermögens-

Nestand-
theile.

Summe
des

Vermögens
^ !"t

6 680 921
(6 680 921

71

2 003 800
(2 003 800

8 684 721
(8 684 721

6 985 000
(6 250 000

-)
71*

71)

Schulden,

249 65?
(333 538

249 65?
(333 538

46

4«!
<?)

Zu
Spllb

te

Bemerkungen.

Werth der Gebäude.
„ „ Grundstücke.

Versicherungssummeder Mobilien.
Die Summe in Spalte 5 besteht:

». in dem Stammfonds von .......3 000000,—
v. in dem Sollbestande des Reservefonds H, von , 3 000000,—
o. in dem Reservefonds L von....... 200921,71

M

6 200921,71 „
Die in dem Sollbestande des Reservefonds H, von 3000000 M. ent¬

haltene Summe von 249 65? M, 46 Pfg. stellt eine Forderung dieses
Reservefonds an das Immobilien- und Mobilien-Conto dar und ist
der ungetilgte Rest der Baukosten des Landesbank-Gebäudes,

Das Agio-Conto hatte am 1. April 1898 einen Bestand von 440 574 M.
03 Pfg ; dieses Conto unterliegt naturgemäß steten Schwankungen und
ist demnach nicht in den nebenstehendenSpalten aufgeführt.

Das Vermögeu des Meliorationsfonds besteht zur Zeit in dem Stamm-
fonbs von...............2 0000U0 M,
und in Darlehnsforderungen von....... 3800 „

6 685NNNM. rentbar angelegte Fonds.

.
*) Außerdem der Bestand des Agio-Contos am 1. April 1898 von 440 574 M. 03 Pfg.

,!>
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